
TAG DES OFFENEN DENKMALS 
Am Tag des offenen Denkmals (08. September) stehen Wahr-
zeichen. Zeitzeugen der Geschichte im Mittelpunkt. Dazu zählt auch 
unsere Stadtpfarrkirche. Aus diesem Anlass sind Sie sehr herzlich zu 
interessanten Kirchenführungen eingeladen. 
13:00 Uhr Große Kirchenführung (Armin Rabl) 
15:00 Uhr Das alte Altarblatt und seine Wirkungsgeschichte  
  (Armin Rabl) 
16:00 Uhr Europäische Heilige (Julian Schmidt) 
Der Treffpunkt ist in der Stadtpfarrkirche. Die Führungen sind auch 
für Gehbehinderte und Rollstuhlfahrer geeignet. 
Das Parken in der Altstadt ist aufgrund der Halbmarathonveranstal-
tung erst ab ca. 14 Uhr möglich. 

BIBELSPAZIERGANG DURCH DIE STADT 
Am Mittwoch, 18. September laden die Frauen des Frauenbunds 
von St. Jakob alle Interessierten (auch Männer) zu einem Bibelspa-
ziergang durch die Altstadt entlang der Stadtmauer ein. Treffpunkt 
ist um 17 Uhr vor dem Pfarrzentrum. Der Spaziergang dauert etwa 
zwei Stunden. Im Anschluss sind alle zu einem kleinen Imbiss ins Di-
vano eingeladen. 

MALWETTBEWERB: VERNISSAGE 
Aus den eingegangenen Bildern unserer Malaktion „Wir malen 
Sankt Jakob“ resultiert eine sehr sehenswerte Ausstellung. Die Ver-
nissage  mit Preisverleihung ist am Freitag, 20. September 2024 um 
16:00 Uhr im Divano. Die ausgewählten Bilder werden im Anschluss 
an die Vernissage einen Monat lang im Divano ausgestellt sein und 
können zu den Öffnungszeiten angeschaut werden. Nach Ausstel-
lungsende können die Bilder bis zum 17.11.24 zu den Öffnungszei-
ten im Divano abgeholt werden. Die Pfarrei behält sich das Recht 
vor, einige ausgewählte Bilder dauerhaft zu behalten und auszustel-
len. Bilder, die bis zum 17.11.24 nicht abgeholt werden, gehen in 
das Eigentum der Pfarrei Sankt Jakob über. 

KUCHENBÄCKER:INNEN GESUCHT 
Vielleicht haben Sie ja auch schon das ein oder andere Mal, z.B. 
nach dem Sonntagsgottesdienst, ein leckeres Stück Kuchen im Diva-
no genossen? Und vielleicht backen Sie ja gerne? Um weiterhin eine 
Vielfalt anbieten zu können, werden dringend Kuchenbäcker:innen 
gesucht. Fühlen Sie sich angesprochen? Dann melden Sie sich ger-
ne bei Stefanie Widmann, Tel. 0176 22687435 

KOLLEKTEN  
08.09.: Für den Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
15.09.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
Titelfoto: Gabriele Muhr 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Samstag, 14.09.24 ------------------------- St. Afra im Felde, 17:00 Uhr 

Wiedereröffnung St. Afra 
Nach abgeschlossener Renovierung freuen wir uns ganz besonders, 
dass wir am Samstag, 14. September, die Wiedereröffnung unserer 
Wallfahrtskirche St. Afra im Felde feiern können. Das Fest beginnt 
am um 15:45 Uhr mit einer Statio in der Stadtpfarrkirche St. Jakob. 
U.a. wird die Vita unserer Bistumspatronin St. Afra verlesen. Im An-
schluss daran lädt der Wallfahrerverein Friedberg zur traditionellen 
Fußwallfahrt nach St. Afra im Felde ein. Um 17:00 Uhr beginnt das 
Pontifikalamt mit unserem Bischof Bertram, das musikalisch vom Kir-
chenchor St. Jakob und Instrumentalisten unter der Gesamtleitung 
unserer Kirchenmusikerin Monika Trinkl-Peters gestaltet wird. Ab-
schließend besteht bei schönem Wetter die Möglichkeit zur Begeg-
nung im Freien.  
Ab 18:30 Uhr fährt halbstündlich ein kostenloser Shuttlebus bis zum 
Marienplatz. Die letzte Fahrt wird um 20:30 Uhr sein. 

Sonntag, 29.09.24 ------------------------------- Pfarrzentrum, 10:00 Uhr 

Kinderkirche 
Miteinander beten, singen und biblische Geschichten hören. Alle 
Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren sind sehr herzlich - zusam-
men mit Eltern und Geschwistern - ins Pfarrzentrum eingeladen. 

Samstag, 05.10.24 --------------- vor dem Pfarrzentrum, 16:00 Uhr 

Tiersegnung 
Am 03. Oktober ist der Gedenktag für Franz von Assisi, den Patron 
der Tiere. Deshalb laden wir am Samstag, 05. Oktober, um 16 Uhr 
sehr herzlich zur Tiersegnung zwischen Stadtpfarrkirche und Pfarr-
zentrum ein. Jeder kann sein Haustier zur Segnung mitbringen. Der 
Wortgottesdienst dauert ca. 20 Minuten. 

Sonntag, 06.10.24 --------------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Erntedank-Gottesdienst 
Am Sonntag, 06. Oktober feiern wir um 10:00 Uhr Erntedank. An 
diesem Sonntag gibt es auch eine Türkollekte für den Blumen-
schmuck. Mit viel Kreativität und Fantasie hat das engagierte Blu-
menteam von St. Jakob im Laufe des Kirchenjahres unsere Stadt-
pfarrkirche wieder mit wunderschönen Blumenarrangements ge-
schmückt. Dafür ein ganz herzliches „Vergelt‘s Gott“. 

Donnerstag, 17.10.24 ---------------------------------- St. Michael, Mering  

Kapiteljahrtag 
Am Kapiteljahrtag (die frühere Bezeichnung für Dekanat ist Kapitel) 
gedenken die Gläubigen gemeinsam mit ihren Seelsorgerinnen und 
Seelsorgern der verstorbenen pastoralen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Heuer findet dieser Gottesdienst am 17. Oktober in St. Mi-
chael in Mering statt. Die Uhrzeit wird noch bekannt gegeben. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 

 



SONNTAG, 08.09.24 
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
TAG DES OFFENEN DENKMALS 
Ev: Mk 7,31-37  L 1: Jes 35,4-7a / L 2: Jak 2,1-5 
08:00 Uhr  Herrgottsruh   Hl. Messe 
10:00 Uhr  St. Jakob    Wort-Gottes-Feier 
    mit Schülersegnung 
    Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
13:00 Uhr St. Stephan  Tauffeier 
13:00 Uhr St. Jakob  Kirchenführung (Armin Rabl) 
15:00 Uhr St. Jakob  Kirchenführung (Armin Rabl) 
16:00 Uhr St. Jakob  Kirchenführung (Julian Schmidt) 

 

Ein Kleinod wachgeküsst 
Am 14. September wird unser Bischof Bertram die sanierte Wall-
fahrtskirche St. Afra im Felde wiedereröffnen. Die heilige Afra ist fest 
mit Friedberg verbunden, auch wenn es Friedberg zu ihren Lebzei-
ten noch gar nicht gab. 

Afra, frühe Glaubenszeugin 

Die Zeiten waren rau, als Afra mit ihrer Mutter Hilaria von Rom nach 
Augsburg zog. Dort führte die „Venusdienerin“ ein Bordell. Trotz 
der Christenverfolgungen fand der christliche Bischof Narcissus von 
Girona bei Afra Zuflucht und führte sie zum Glauben. Sie ließ sich 
taufen und schloss ihr Etablissement. Empörte Augsburger Männer 
zeigten Afra bei den Römern an, und sie wurde verhaftet. Im Jahr 
304 starb sie den Feuertod, dort, wo heute die Wallfahrtskirche St. 
Afra im Felde steht. 

St. Afra im Felde wird feierlich wiedereröffnet 

Die 1712 erbaute Kirche wurde in den vergangenen drei Jahren 
aufwendig saniert. Die Statik war ins Wanken geraten, der Dach-
stuhl marode und die Bedachung musste erneuert werden. Be-
leuchtung, Beschallung und Elektrik wurden ausgetauscht. Zudem 
wurde in enger Zusammenarbeit mit dem Landesamt für Denkmal-
pflege die barocke Farbgestaltung des Innenraums wiederherge-
stellt. 
Zur Wiedereröffnung am 14. September feiern wir das Afrafest. Be-
ginn ist um 15:45 Uhr mit der Statio in St. Jakob, gefolgt von der 
Fußwallfahrt des Wallfahrervereins und dem Pontifikalamt um 17 
Uhr in St. Afra. Im Anschluss sind alle eingeladen, bei Bewirtung 
und Musik zusammenzubleiben. Zwischen Afrakirche und St. Jakob 
verkehrt ein Busshuttle. 

St. Afra - bis heute aktuell 

Die Renovierung ist äußerst gelungen – es ist, als wäre ein Kleinod 
wachgeküsst worden. Diese Kirche markiert einen bedeutenden 
Ort in unserer Region und erinnert daran, dass es schon vor über 
1700 Jahren hier einen lebendigen christlichen Glauben gab. Afras 
Tod mahnt uns, uns für Glaubensfreiheit und Gleichberechtigung 
in Kirche und Gesellschaft einzusetzen – eine bleibende Aufgabe 
für uns alle. 

P. Steffen Brühl, Stadtpfarrer 
 
 
 

MONTAG, 09.09.24 
Montag der 23. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr  Herrgottsruh  Hl. Messe 
14:00 Uhr  Herrgottsruh   Rosenkranz 
18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

DIENSTAG, 10.09.24 
Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis 
08:45 Uhr  St. Jakob    Ökum. Schulgottesdienst 
14:00 Uhr  Herrgottsruh   Rosenkranz 
18:00 Uhr  St. Jakob    Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

MITTWOCH, 11.09.24 
Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 
16:30 Uhr  Krh.kapelle  Hl. Messe 
18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 
18:30 Uhr  Wiffertshsn.  Hl. Messe 

DONNERSTAG, 12.09.24 
Mariä Namen 
15:30 Uhr  AWO-Heim    Hl. Messe 
17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 
18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

FREITAG, 13.09.24 
Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof, Kirchenlehrer 
08:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 
18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

SAMSTAG, 14.09.24 
KREUZERHÖHUNG 
15:45 Uhr  St. Jakob    Statio anschl. Wallfahrt nach St. Afra 
17:00 Uhr  St. Afra    Pontifikalamt mit Bischof Bertram 
    Feierliche Wiedereröffnung 
    der Wallfahrtskirche St. Afra im Felde 

SONNTAG, 15.09.24 
24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Ev: Mk 8,27-35 
L 1: Jes 50,5-9a  L 2: Jak 2,14-18 
10:00 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 
    Gemeindegottesdienst 
    Für die Lebenden und Verstorbenen 
    der Pfarrei 
    Elisabeth und Bartholomäus Stölzl 
    Georg Glas, Helga Holland 
    JM Maria und Ludwig Lichtenwald 
18:00 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe mit Taizé-Liedern 
    Viktoria und Emil Horych 
 

Alles auf Start 
Beginnt ein neues Schuljahr, stehen in der Regel erst einmal die 
Kinder im Fokus, die entweder neu oder wieder mit dem Schulall-
tag beginnen. Sie sollen einen guten Start haben und sich mit 
allem, was auf sie zukommt, zurechtfinden. 
Aber wagen wir doch einmal einen Perspektivwechsel und 
schauen uns die Situation von Lehrerseite an. Ob gerade „frisch 
gebackener“ Junglehrer, fertig mit dem Referendariat und voller 
Aufregung und Fragen, was die erste Stelle bringen wird, oder 
„alter Hase“ im Lehrerberuf. Die Ungewissheit ist die gleiche.  
Auf der einen Seite die Fragen, was für Kinder eingeschult wer-
den, wie die Elternarbeit funktioniert, wie groß die Akzeptanz des 
neuen Lehrers ausfällt, wie das neue Kollegium harmoniert, wel-
che Regeln und Methoden eingeführt werden sollen und wichtig 
sind. 
Auf der anderen Seite aber auch die Belastungsfaktoren, die zu-
nehmend den Lehrerberuf bestimmen: allen voran der Lehrer-
mangel, der dazu führt, dass immer mehr Kinder in einer Klasse 
sind, Lehrer fachfremden Unterricht geben müssen, Mehrarbeit 
im Sinne von mehr Elternarbeit, Bürokratie, Schulveranstaltungen, 
Teamsitzungen usw.  
So ist es nicht verwunderlich, dass der Druck und Stress im Schul-
alltag steigt, die Belastbarkeit der Lehrer:innen strapaziert wird 
und die Auswirkungen auf die psychische und physische Ge-
sundheit zunehmen.  
Verglichen mit dem Bild eines Labyrinths, müssen wir erkennen, 
dass wir in unserem Leben und auch im beginnenden Schuljahr 
nicht alles planen können. Hat ein Labyrinth am Anfang nur we-
nige Kurven und scheint die Mitte so greifbar, führt der Weg 
schon bald durch viele Biegungen und Krümmungen. Sehen wir 
in der Mitte Gott, der uns im Leben begleitet und trägt, können 
wir mit Vertrauen und Hoffnung durch alle Kurven und Biegun-
gen gehen.  
Dieses Vertrauen und die Hoffnung, dass wir auf unserem Weg 
durch das neue Schuljahr, mit all seinen unerwarteten Kurven 
und Windungen, von Gott begleitet werden, wünsche ich zum 
Neustart allen Schülern und Lehrern gleichermaßen.  

Gabriele Muhr 


